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Einen “Kirchenführer für Muslime” haben das
Frankfurter Katholische Bildungswerk und die in
der Mainmetropole ansässige Fachstelle der
Deutschen Bischofskonferenz für den Dialog mit
Muslimen (CIBEDO) vorgelegt. Für Deutschland
sei dieser Kirchenführer bislang einzigartig, beton-
ten die Herausgeber bei der Vorstellung des 50
Seiten umfassenden Hefts. Darin wird die
Seminarkirche der Frankfurter Jesuiten-
Hochschule St. Georgen beschrieben und der
Einrichtung in einer Moschee gegenübergestellt.

Der Kirchenführer sei eine Einladung an Men-
schen islamischen Glaubens, die sich in einer
Kirche einerseits sehr fremd, andererseits sehr hei-
misch fühlten, so CIBEDO und das Bildungswerk.
Mit Hilfe des Hefts könnten sie Ähnlichkeiten und
Unterschiede zwischen christlichen Kirchen und
islamischen Moscheen entdecken.

Eine Informationsschrift “Christen begegnen
Muslimen” hat die Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) in Baden-Württemberg her-
ausgegeben. Mit der Broschüre sollen die
Begegnung zwischen Christen und Muslimen und
damit der interreligiöse Dialog gefördert und
Vorurteile abgebaut werden, teilte die ACK in

Stuttgart mit. Aufgegriffen würden auch aktuelle
gesellschaftliche Fragen wie das Tragen eines
Kopftuchs durch Amtspersonen und das “Schächt-
Urteil”.

Der 70-seitige Text setzt laut Arbeitsgemeinschaft
bei Fragen an, die in alltäglichen Gesprächsitua-
tionen auftreten können. Als besondere Schwierig-
keit werde herausgestellt, dass oft gleiche Begriffe
oder Namen wie “Gott”, “Offenbarung”, “Jesus”
und “Maria” bei den beiden Religionen mit unter-
schiedlichen Inhalten verbunden würden. Die
Handreichung erkläre Begriffe wie Dschihad,
Scharia und Fatwa. Es gebe Beiträge zu Fragen der
Menschenrechte, Religionsfreiheit und zu einem
islamischen Religionsunterricht. Geboten werden
auch ein Überblick über die bestehenden
Moscheegemeinden und die örtlichen Dialogkreise
in Baden-Württemberg. Die Broschüre wurde von
Fachleuten der Erzdiözese Freiburg und des
Bistums Rottenburg-Stuttgart, den evangelischen
Landeskirchen in Württemberg und Baden sowie
der evangelisch-methodistischen Kirche. erstellt
Bestellt werden kann der Text für 1 Euro plus
Portokosten bei der ACK-Geschäftsstelle in Stuttgart,
Fax (07 11) 2 36 14 36 oder 
E-mail Ackbw@t-online.de.
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